
30 kanu-kurier 2/2014

leistungssport

Bei den Deutschen Meisterschaften 
in Hamburg auf der Regatastrecke 
in Allermöhe vom 19. bis 24. August 
2014 werden die Kanu-Mehrkampf-
Meisterschaften im Schüler-A-Be-
reich weiterhin als Jahrgangs-Wet-
kampf durchgeführt.
Insgesamt stehen fünf Teildiszipli-
nen mit unterschiedlicher Gewich-
tung bzw. Wertigkeit im Programm. 
Diese setzen sich aus zwei Paddel-
Disziplinen (100 m Sprint und 2.000 

m Ausdauer), einer Laufdisziplin und 
zwei athletischen Übungen zusam-
men.

Die Auswahl der athletischen 
Übungen für 2014 wurde vom Trai-
nerrat und von der Ressortagung 
Kanurennsport überprüft und er-
gänzt. Neu im Auswahlpool ist die 
Übung Bankziehen.

Folgende Teildisziplinen gehören 
zum diesjährigen Programm:
Paddeln 1 (Sprint - 100 m): 30 %

Paddeln 2 (Ausdauer - 
2000 m - Langsteckenrennen 
ohne Wende): 30 %
Laufen (1500 m): 20 %
athl. Schnelligkeitsausdauer-/ 
Kraftsausdauer-Übung: 10 %
athl. Schnellkraft-Übung: 10 %

Die aktualisierten Übungsbe-
schreibungen stehen zum Download 
im Bereich Leistungssport/Kanu-
Rennsport/Downloads bereit.
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In neuem Format
Kanu-Mehrkampf-Meisterschaften bei DM 2014

Ozeanienmeisterschaften
Melanie Pfeifer holt Bronze

Auszug aus der Ergebnisliste:
Damen K1: 1. Jessica Fox (AUS) 100,12, 2. Ricarda Funk (GER) 101,95, 3. Melanie Pfeifer (KSA/GER) 106,24, … 
7. Fee Maxeiner (GER) 108,95
Herren K1: 1. Merrit Jaxon (AUS) 91,90, 2. William Forsythe (AUS) 92,34, 3. Paul Böckelmann (GER) 94,54, 
4. Sebastian Schubert (GER), 6. Fabian Schweikert (GER)
Herren C1: 1. Matej Benus (SVK) 92,24, 2. Franz Anton (GER) 93,04, 3. Kynan Maley (AUS) 95,70, 5. Jan Benzi-
en (GER) 97,44, 6. Dennis Söter (KSA/GER) 101,84
Herren C2: 1. Eichfeld/McEwen (USA) 104,50, 2. Skantar/Skantar (SVK) 104,60, 3. Behling/Becker (GER) 
106,71, 4. Müller/Müller (GER), 5. Anton-Benzien (GER)

Zweimal Silber und drei Bronzeme-
daillen haben die deutschen Sla-
lomkanuten bei den offenen Oze-
anienmeisterschaften in Penrith 
(Australien) gewonnen. Bei dem als 
erstem Weltranglistenrennen der 
Saison gewerteten Wetkampfauf-
takt paddelte Melanie Pfeifer (Kanu 
Schwaben Augsburg) auf den driten 
Rang im K1 der Damen nach Ricarda 
Funk (Bad Kreuznach) und der Aus-
tralierin Jessica Fox. Es blieb die ein-
zige Medaille für den Bayerischen 
Kanu-Verband.

Dennoch war die Augsburgerin 
nicht so richtig zufrieden: „Leider 
lief es im Finale nicht ganz so wie 
gewollt. Ich hate einen großen 
Fahrfehler und einen kleinen Haken, 
daher die langsamere Zeit. Aber ich 
denke, dass ich auf dem richtigen 
Weg bin und bis zu den nationalen 
Slalom-Qualifikationen im Mai Zeit 
habe, in Topform zu kommen.“ Auf-
grund einer Schulterverletzung war 
Pfeifer monatelang ausgefallen und 
muss sich jetzt in die Weltspitze zu-
rückkämpfen.

Während sich die etablierten 
Augsburger Kajak-Herren Alexander 
Grimm (11.) und Fabian Dörfler (18.) 
ebenso wie der Rosenheimer Tobias 
Kargl (14.) mit Torstabberührungen 
aus der Finalwertung fuhren, legte 

der junge Ca-
nadierspezialist 
Dennis Söter 
(Kanu Schwa-
ben) einen tol-
len Saisonstart 
hin. Platz 6 bei 
den Herren be-
deutete Platz 1 
in der getrenn-
ten Wertung 
der U 23-Sport-
ler.

Das deutsche Team bestrit die 
Ozeanienmeisterschaften ohne 
spezielle Vorbereitung und aus der 
vollen Belastung heraus im Rah-
men ihres Trainingslehrgangs auf 
der Olympiastrecke von Sydney, 
das noch weitere 14 Tage andauert. 
Danach beginnt in Augsburg und 
Markkleeberg die Vorbereitung auf 
die nationalen Qualifikationen für 
die Auswahlteams der Saison 2014 
(3./4. Mai in Augsburg, 10./11. Mai 

in Markkleeberg).
Der Weltcupführende von 2013, 

Sideris Tasiadis/Kanu Schwaben, 
nahm nicht am Warmwasser-Trai-
ning der deutschen Kanuslalom-
Mannschaft in Australien vor. Er 
bereitet sich in der Heimat auf die 
anstehende Saison vor.

Jochen A. Meyer/ 
Marianne Stenglein

Melanie Pfeifer 
gewinnt bei den 
Ozeanienmeis-
terschaften die 
Bronzemedaille.


